
hältnismäßig kurzer Zeit wandeln, ist die Keramik ein wichtiges
Mittel für die Zeitbestimmung und die Einreihung in bestimmte
Kulturkreise. In der Jungsteinzeit war der Anbau einiger Getrei-
dearten schon bekannt und Gespinstfasern wurden bereits zu Ge-
weben verarbeitet. An Haustieren züchtete man: Rind, Schaf,
Ziege, Schwein und Hund. Auch die Jagd spielte noch eine ge-
wisse Rolle, Die Untersuchung der Tierknochenfunde aus der
Ausgrabung auf dem Lutzengütle ergab für das Neolithikum
folgenden Bestand an jagdbaren Wildtieren: Biber, Braunbär,
Steinmarder, Wolf, Fuchs, Wildpferd, Wildschwein, Edelhirsch,
Reh, Elch, Gemse, Steinbock, Ur, Wisent und Sumpfschildkröte.
Aus Grabungen in Liechtenstein sind bis jetzt vier jungsteinzeit-
liche Kulturgruppen bekannt: Die Rössener Kultur (benannt
nach einem Gräberfeld in Rössen bei Merseburg, in Mittel-
deutschland). Diese hat bei uns ihren südlichsten bis jetzt bekann-
ten Punkt erreicht, Ein schönes, typisches Gefäß dieser Kultur
wurde 1934 am Abhang des Burghügels von Gutenberg bei Bal-
zers gefunden. Bei den Ausgrabungen auf dem Borscht (Gemeinde
Schellenberg) kamen aus der tiefsten Kulturschicht Funde, die
der Rössener Kultur angehören.
Ihr folgt die Schussenrieder Kultur (Schussenried am Federsee in
Südwürttemberg). Die Keramik dieser Kultur besitzt andere
Formen. Sie bevorzugt den Henkelkrug. Die eingeritzten Ver-
zierungen sind meist mit einer weißen Masse ausgefüllt. Die
unterste Kulturschicht der Fundstelle auf dem Lutzengütle ge-
hört der Schussenrieder Kultur an.
Über Schussenried liegt auf dem Lutzengütle eine starke Schicht
der Michelsberger Kultur (Michelsberg bei Untergrombach, Kreis
Bruchsal, Baden). Aus der Michelsbergerschicht kommen, neben
Geräten aus Silex, Serpentin und Knochen, viele Keramikbruch-
stücke, meist mit S-förmigem Profil und spärlicher Verzierung.
Die Grabungen auf dem Borscht (Gemeinde Schellenberg) liefer-
ten ebenfalls Keramik der Michelsberger Kultur.
Schließlich ist auf dem Lutzengütle und auf dem Borscht noch die
spätneolithische Horgener Kultur vertreten. Seeufersiedlungen
dieser Kultur (Pfahlbauten) kennt man von Horgen am Zürcher-
see und von Sipplingen am Bodensee, Neben unsern Horgener


